
Gesund arbeiten, gesund leben -Gesundheitsförderung im Reinigungsbereich- 
 
hier: Nachhaltige Aufgabenwahrnehmung durch die Pro jektbeteiligten 

(Daueraufgaben) 
 
 
 
Wann Turnus  Wer Was Grundlage 

(Nr. Projektdokumentation) 
Bericht 
an/am 

 
01/2006  
(Termin- 
planung 
für Info  2006 
 

 
jährlich 

 
GWF 

 
Schulung 
Hausmeister 
(Termin 
festlegen 
vorgemerkte 
Inhalte 
berücksich- 
tigen) 

 
1.1 
Unebene Standflächen für Leitern 
 
1.6 
Putzmaschinen nur mit Hilfe der 
Hausmeister transportieren 
 
1.8 
Schuhwerk in Turnhallen kontrollieren 
(Schwarze Streifen!) 
 
1.9, 5.2, 5.5, 6.1 – 6.4 
Meldung extrem verschmutzter Bereiche 
(Abschreckungsplakate oder Initiierung 
von Gesprächen auf höherer Ebene 
„Chefgespräche“) 
 
1.11 
Müllbehälter kennzeichnen (Aufkleber) 
 
3.2 
Unverzügliche Krank- und 
Gesundmeldungen weitergeben 
 
4.1 
Einsatz kleinerer Staubsauger (mit 
Staubsaugerschlitten) bei kleinen 
(verwinkelten) Flächen prüfen 
 
4.2 
Einsatz von Putzmitteln nur nach 
vorheriger Einweisung (Schulungsbedarf 
bei Hausmeistern?) 
 
7.1 
(Hinweis an Reinigungskräfte) Kein 
Hineingreifen in Müllbehälter zum 
Mülltrennen oder verdichten (Hygiene, 
Unfallgefahr) 
 

 
POA 
(Fortb. 
statistik) 

               
                    ... 
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Wann Turnus Wer Was Grundlage 

(Nr. Projektdokumentation)  
Bericht 
an/am 

 
01/2006 
ggf. in 
Zusammen-
hang mit  
Pers.ver-
sammlung 

 
jährlich 

 
GWF 

 
Schulung bzw. 
Information 
Reinigungskräfte  
(Termin festlegen 
vorgemerkte Inhalte 
berücksichtigen) 

 
1.5, 5.1, 5.4 
Meldung an Hausmeister 
- wenn Stühle in Klassenzimmer nicht 

hochgestellt, 
- wenn (wiederholt) Medienausstattung 

nicht aufgeräumt 
(→Keine Reinigung i. Wiederholungsfalle) 
- wenn (wiederholt) Lichter nicht 

gelöscht bzw. Fenster nicht 
geschlossen sind. 

 
1.9, 5.2, 5.5, 6.1 – 6.4 
Meldung extrem verschmutzter Bereiche 
(Abschreckungsplakate u.a.) 
 
1.11, 7.1 
Kein Mülltrennen im Nachhinein; 
 
kein Hineingreifen in Müllbehälter zum 
Mülltrennen oder -verdichten (Hygiene, 
Unfallgefahr) 
 
4.1 
Einsatz kleinerer Staubsauger (mit 
Staubsaugerschlitten) bei kleinen 
(zugestellten) Flächen 
 
4.2 
Einsatz von Putzmitteln nur nach 
vorheriger Einweisung durch 
Hausmeistern 

 
POA 
(Fortb. 
statistik) 

 
01/2006 
 
 
06/2006  
 

 
 
 
 
halbjährl. 

 
GWF 

 
Aushang 
Reinigungsreviere 

 
1.2, 3.1, 5.6, 5.7 
Abschluss der Erstausstattung 
 
Ausstattung neuer Bereiche 
Kontrolle/Fortschreibungsbedarf 

 
GWF 
Steuer- 
kreis 

 
01/2006  
 
 
 
 
 
 
 
 
01/2006 

 
jährlich 
 
 
 
 
 
 
 
 
jährlich 
 
(nach 
Bedarf) 

 
GWF 

 
Anschaffung 
Hilfsmittel 

 
1.4 
Möbelwagen (für Hausputz in 
Klassenzimmern) Bedarfsprüfung 
abgeschlossen, ggf. Beschaffung 
4.1 
Geräteliste u.a. für Staubsauger (mit 
Staubsaugerschlitten) bei kleinen 
(zugestellten) Flächen 
 
4.1 
Abfrage Fortschreibung Geräteliste 
(4.3 
Putzmittel /Vergabe unter Beachtung des 
§ 16 Abs. 2 GefStoffVO)) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
POA/S 
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Wann Turnus Wer Was Grundlage 

(Nr. Projektdokumentation)  
Bericht 
an/am 

 
05/2005 

 
jährlich 

 
POA 

 
Information 
(Rundschreiben) 
an Nutzer der Rein. 
flächen 

 
1.1 
Fensterputz (zugestellte Fensterbereiche) 
 
1.3 
Zugestellte bzw. unaufgeräumte 
Schreibtische/Fensterbänke/Waschbecken 

 
GWF 

 
06/2005 
(Vorschlag 
für gem. IZ- 
Fortb.progr.) 
 
06/2005 
(Vorschlag 
für gem. IZ- 
Fortb.progr.) 

 
jährlich 
 
 
 
 
jährlich 
 
 
 
 
 

 
POA 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
AOK 

 
Fortbildung  
Führung und 
Zusammenarbeit 
 
 
Gesundheitskurse 
 
 
 
 
Rückenschule 
(auf der Grundlage 
der erstellten 
Bewegungsanalyse) 

 
5.8 
Hausmeister/Grundlagen der Führung 
MAG 
 
 
Fortsetzung GS +AS „Körpergerechte 
Haltung und Entspannung“ 
 
 
 
1.10  
(Einseitige Belastungen, Heben 
schwerer Lasten u.ä.) 
 

 
GWF 
 
 
 
 
GWF 
 
 
 
 
 
GWF 

 
 

 
(nach 
Bedarf) 

 
 
 
 
 
 
GWF 
 
 
 
POA 
 
 

 
Individuelle 
Gespräche 
mit Reinig.kräften 
eines Rein.bereichs 
 
Bedarf feststellen 
und Termin verein-
baren 
 
Teilnahme am 
Gespräch 

  

 


